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Zitat

Braunauge schrieb am 02.06.2005 22:20:

LG Braunauge die sich eh wundert das Lehrer so selten krank sind . 

Hmm, aber nur die, die schon länger dabei sind und schon fast jeden Bazillus mitgemacht
haben, sagten jedenfalls meine älteren Kollegen, die mich trösten wollten, nachdem ich
zweimal hintereinander schlapp machte.

Beim ersten Mal im Februar fehlte nach dem Wochenende plötzlich ein Drittel meiner fünften
Klasse, am Dienstag kamen die ersten wieder und Mittwoch lag ich mit irgendeinem
bakteriellen Infekt im Bett. Kaum bin ich wieder gesund, werde ich wieder angehustet und ich
habe genau drei Tage unterrichtet, bis ich mit grippalem Infekt wieder flachlag 

Naja, zwei Erreger kann ich also jetzt abhaken, aber ich wäre den Eltern schon dankbar
gewesen, wenn sie ihre kleinen "Bakterienschleudern" (nicht falsch verstehen, ich hab sie
wirklich sehr gerne und sie mich auch) zuhause behalten hätten.
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